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3. Kreisklasse Herren BS

MTV Braunschweig II : VfR Weddel/TSV Schapen (SG) IV 
Montag, 07.11.2022, 20:00 Uhr

MTV Braunschweig II und VfR Weddel/TSV Schapen (SG) IV 
teilen sich die Punkte

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 8:8 in den Spielen und mit 30:34 Sätzen trennten sich die
Spieler des VfR Weddel/TSV Schapen (SG) IV beim Auswärtsspiel in der 3. Kreisklasse Herren BS
am Montagabend vom MTV Braunschweig II. Rund 187 Minuten ging das Match, ehe das
Schlussdoppel Erginer / Krätzner das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes
sicherte. Die Gäste profitierten im 7. Saisonspiel davon, dass die Heimmannschaft mit 3
Ersatzspielern antrat. Eine starke Leistung zeigte Alp Erginer, der in seinen Spielen an diesem Tag
ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:1-Erfolg gegen Hinze / Lemke kamen Leddin / Ludwig nur im ersten Satz in die
Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Chancenlos waren wiederum Tiyong / Rohde
gegen Erginer / Krätzner nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Klein /
Lüttgau hatten im Spiel gegen Helbich / Bhagwat am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten
somit einen Zähler für das Team bei. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Jan Leddin beim 11:7,
9:11, 11:9, 11:8 gegen Tobias Krätzner doch überlegen. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Eric
Tiyong bei seiner 0:3-Niederlage gegen Alp Erginer ab Ballwechsel 1 und konnte somit das Match
nicht so offen gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten
können. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe.
Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Achim Ludwig und Wolfgang Helbich, die Achim Ludwig
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Patrick Klein und Michael Hinze, das Patrick Klein letztendlich für sich auf der Habenseite
verbuchen konnte. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Deutlich nach Sätzen war wiederum die 0:3-Pleite von Tom-Noah Lüttgau gegen Sebastian Lemke.
Kaum was zu bestellen hatte daraufhin Maik Rohde bei seinem 0:3 gegen Amol Bhagwat, was
gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
MTV Braunschweig II und des VfR Weddel/TSV Schapen (SG) IV. Bei der nachfolgenden Vier-Satz-
Niederlage gegen Alp Erginer hatte Jan Leddin nur im ersten Satz eine Chance. Auf dem falschen
Fuß erwischte Eric Tiyong seinen Gegner Tobias Krätzner beim überzeugenden 3:0-Erfolg. Kurz
musste er zittern, aber letztlich war Achim Ludwig beim 11:9, 9:11, 11:7, 11:6 gegen Michael Hinze
doch überlegen. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Dem großen Kämpferherz seines
Gegners Wolfgang Helbich musste Patrick Klein Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–
Führung noch verlor. Auf verlorenem Posten stand Tom-Noah Lüttgau in den ersten beiden Sätzen
zunächst gegen Amol Bhagwat, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem
3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Zwischenzeitlich konnte Maik Rohde zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor das Spiel gegen Sebastian Lemke aber trotzdem klar mit 1:3. Schaut man sich
das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus.
Chancenlos waren am Nachbartisch Leddin / Ludwig gegen Erginer / Krätzner nicht, aber mehr als
ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.
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Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 09.11.2022
gegen den VTTC Concordia Braunschweig VII, während der VfR Weddel/TSV Schapen (SG) IV am
11.11.2022 gegen den TTC Rot-Weiß Stiddien II antritt.

 Statistik:
 MTV Braunschweig II

Doppel: Leddin / Ludwig 1:1, Tiyong / Rohde 0:1, Klein / Lüttgau 1:0 
Einzel: J. Leddin 1:1, E. Tiyong 1:1, A. Ludwig 2:0, P. Klein 1:1, T. Lüttgau 1:1, M. Rohde 0:2 

 VfR Weddel/TSV Schapen (SG) IV
Doppel: Erginer / Krätzner 2:0, Hinze / Lemke 0:1, Helbich / Bhagwat 0:1 
Einzel: A. Erginer 2:0, T. Krätzner 0:2, M. Hinze 0:2, W. Helbich 1:1, A. Bhagwat 1:1, S. Lemke 2:0


